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Die far.fUriji? Maiib Hcl)t
verlier, am VKontag irr elterliches van?
No. -- 15 Süd Oft Straße und ist seitdem

verschwunden. Sie trug ein rothes Kleid
ui'.d einen heilen Hut.

Eine liebenZw5!rdi?.e Dame un-

ternahm gestcrn Abend eint n Angriff aus
die Unschuld des Copitan Splann, schei

terte abc? mit ihrem Ai griff an dem
eisenzep-lnz:rte-

n Herzen des Polizeiman-nes- .
Sie begegnete ihm aus der Straße

und erbot sich, im Falle er sich vielleicht zu

.nachtschlasender" Zeit nicht allein durch :

die Straßen zu gehen getraue, ihn nach
einem Hotel zu begleiten. Der harther
zige Polizist theilte ihr mit, daß er'an der

Süd Alabama Straße nicht weit von der

Washington Straße selbst ein Hotel habe
und führte sie dahin. Heute Morgen
bezahlte die an den Unrechten Gekom'
mene 517.50 im Polizeigerichte.

Gestern fand im Parltheater das
Staatsencampment der Grand Army os

the Republik" statt. Vormittags wurden
die Berichte der Beamten verlesen und
Nachmittags fand die Wahl der Beam
ten für das kommende Iah? st'ttt, welche

folgendes Resultat ergab :

Commander JameS 'R. Carnahan
Indianapolis.

Senior Viee Commander Edwin Ni-ca- r,

South Bend.
Junior Vice Commander Paul Hen

dricks, Madison.
Medical Direktor-- Dr. James S.

Gregg. Fort Wayne.
Chaplain-R- eo. I. M. Whithead,

Washington.
Assistant Adjutant General-B- en. D.

House, Indianapolis.
Ouarlcrmaster Girret H. Shover,

Indianapolis.
Judge Advokate Hon. Thomas L.

Hanna, Greencastle.
Chief Mustering Officer-- R. F. Ro

bertson. Fort Waync.
Council os Administration A. D.

Lynch. Indianapolis ; W. D. McCul
loch. Brazil ; I. M. Story. Franklin ;

Harry Dc.n, Goshon. und I. M.2?atts,
Delphi.

Delegate at Large to National En
campment W. H. Armstrong, Terre
Haute.

Repräsentanten zum National'En
campment in Denver M. D. Manson.
Crawfordöville ; C. L. Holstein, Jndia
napolis ; R. C. Welch, Warsaw ; I. P.
C. Shanan. Porlland ; R. S. Robert
son. Fort Wyne. und Beu D. House,
Indianapolis. TZ

Am Abend wurde eine anregende Un
terhaltung veranstaltet.

Morgen (5. F. Schmidt'S
-- Bock."

sßr Zu den besten FeuerVersichcr
ungs Gesellschasten. dcs Westens gehört
unbedingt die Frank!!?:' von Jndiana'
polis. Ihr Vermögen beträgt $320,000
Diese Compagnie repräsentirt die .North
Western National" ron Milwaukee. Ver
mögen, ?lM7,lt).!.v2 und die .German
American" von New )ork, deren Vermö
gen über .?:ywi,0:'!).5.y beträgt. Ferner
repräsentirt sie die Fi Asiociation of
London," Vermögen N,MX und die
Hanover of New v))ork" mit einem Ve?

mögen von 2,700.000. Die .Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat. sondern
weil außer den regelmäkigcn Raten auch
be! großen Verlusten kein Aufschlag er-

folgt. Herr F r. M'e r z. No. m Süd
Ost Strafe? ist Agent für die hiesige
Stadt und Ilmoeacnd.

Berit n. 10. Man. Ein schändli-
cher önksührun gefall ist hier vorgekom
men. .Der Börjen-?.'?akt- er Kaufmann
yeese, welcher fett einigen Jahren ver
heiraihct ist. zwei Kinder besitzt und auch
in gesicherten Äermögens-Verhältnisse- n

sich befindet, hatte im vorigen Sommer
in einem bei Berlin belegenen Orte mit
seine? Familie cire Sommerwohnung
bewohnt. In seiner Nachbarschaft
wohnte die wohlhabende Wittwe eines
BerIincrKunstind'.istriellen mit ihren bei
den erwachsenen Töchtern, die sich durch
ihre Schönheit und ihr einnehmende?
Wesen vrtyeilhat auszeichneten. Dk?
zkansmann .. ein noch junger Mann,
knüpfte heimlich ein Liebeverhältniß'mit
der noch jüngeren Schwester an, ohne
dieser anfangs mitzutheilen, das er ver
heirathct sei. Diesen Umstand . konnte
er um so eher verbergen, da seine in ge
segneten Umständen d'.sidlie Frau un
gern ausging und so ihr Mann fast stets
allein ans der Strafe gesehen wurde.
Als später die junge Dame erfuhr, dafc

H. war. war es ihr nicht
mehr möglich zurückzutreten, denn H.
halte es inzwischen verstanden, sie zu
umgarnen und an sich zu ketten. Zwi'
schäl dem Liebesbaar wurde nun verab
redet, die Grobjähngleit des Mädchenr
obzuwalten, da sie dann ihr vätelichc5
E. biheil etbalke,' üsse. und mit diesem
und dem Geliedlcn r.ad) linem fernen
Erdthei! cntflichc-- i wollte. Im vorigen
Monat.wu.de ihr das Crblheil von
150,000 Mark ansgezahlt. nun machte
sich die überspannte junge Dame mit H.
auf tie Reise, zverst nach Frankreich,
Von einer srcnzö'ischen Hafenstadt aus
richtete die Ent und Verführte einen

rührenden Bri.f an ihre Angehörigen,
in welchem sie um Vcrz?:hung bat und
ihren Schritt durch die grosse Liebe zum
Detressnden zu entschuldigen versuchte.
Auch theilt sie mit, daß sie mit ihrem
Lttbstcnnach Amerika zu reisen gedächte,
um da mit ihm veieint das Glück Zu fin

hcn. das ihr in der alten Welt nicht
war. Die arme Fau H. ist

mit ibren beiden Kindern, (von denen
das jünzste erst 6 Monate alt ist) bis

jetzt ohne jede Nachricht von ihrem 'ge-
wissenlosen Galten.

5?rau D?schler, tztlU txi vor einiger
28 1 itjcr voi ih:cm ÄZi.nre Christian
De chle? cschieJe wvrle und w:lche im

r03 X)ifi Washington Str.
oiznt, fand gestern Nachmittag an dci

Thürklinke eines Hintcrzimmers ein
KästZ.kN welche? auf mit einem daran be

iistigten Zettel Hänsen, ar:Sl.Jwt'A
einem Söhnchen der Irau Deschler au? '

ttster Ehe adressirt war.
D:e Frau nahm das ttästchen berab,

ö's.i'tc es und fand in demselben Oran-

gen ur.d allerlei kleines Backro'erk. Oster-ei- cr

und Oiei karten. Frau Defchlcr,
izr zlhzijähriges Söhnchen, zwei Kinder,
Samens Brabm, so:?ie die Frau und
ein kleines Töchterchen des in der ?!ahe
vohncnden Doktors Parson, sprachen
sofort den Eßroauren zu. Es dauerte
jedoch nicht lange, so stellte sich bei Allen

Uedelbesind'N, Erbrechen und Schmerjen
ein.

Dr. Parson urde herbeigeholt und
derselbe constatirte sofort ir.cn Sergif
tungsfall. Er untersuchte da? Gebäck

und fand, dav eS mit dem unter dem Na
men rough ou rat bekannten Aattcn
qiste vergiftet war.

Christian Deschler arbeitet zur Zeit in
den Malleable Eisenwerken. Es hei,
dak er gegen seine frühere Frau schon

öfter Drohungen ausgesprochen hat. Er
war bis vor einiger Zeit Bäcker.

Die Frau hat Verdacht, daü er der

Thäter ist. Heute Morgen ging er an
ihrem Hause vorbei und wollte eintreten,
sie aber erlaubte ihm nicht in' HauS zu

kommen, sondern wies ihn mit den Wor
ten ab, dak er sie schon genügend vergis
tet habe.

Die Vergifteten befinden sich wieder

wohl, mit Ausnahme des jungen Ferger,
dessen Zustand noch immer sehr prekär ist.

Der Thäter ist bis jetzt noch nnbe

kannt.

Pariser Leben.

Die Schluövorstellung der Geistin

ger'schen Gesellschaft entsprach leider we

der in finanzieller noch in künstlerischer

Beziehung unseren Erwartungen. War
das Haus auch nich. so leer, wie an den
beiden Abenden vorher, so gab es doch

noch immer mehr unbesetzte, als besetzte

Piähe.
. Die Vorstellung lieüuns aber ebenfalls

unbefriedigt. Theilweise war die Be
setzung keine gut?, es fehlten die gesang
lichen Kräfte, dann aber spielten die

Mitwirkenden offenbar mit Unlust und
drittens kann sich diefe Offenbachiade
weder in Bezug auf Schönh'it der Musi?.
noch in Bezug auf Reichthum an komi

schen erheiternden Szenen uiit Boeeao
cio UNO oer ,5ieoermau5 Meilen. i5
wor darum nur natürlich, dab Diesen!

gen, welche ihre Erwartungen auf die an
den beiden erst:n Gastspielabendcn gebo
tenen Genüsse basirtcn, sich enttäuscht
fanden. "

Von sämmtlichen Mitwirkenden war'
den nur Frau Gcistinger und Hr. Durinz
ihren Rollen gerecht, und selbst in Bezug
auf Frau Geistinger müssen wir dies mit
dem Vorbehalte sagen, dasj sie uns müde,
abgespannt und mißmuthig schien. Von
allen übrigen Darstellern bot nicht ein

Einziger eine nennenswerthe Leistung.
Wenn wir dies auch sehr bedauern, so

finden wir doch in der Art und Weise,
wie Frau Geistinger das deutsche sowohl,
wie das amerikanische Publikum entge
genkam, eine genügende Entschuldigung.

Die Superior Court hat sich bis
Montag vertagt.

Hüte dich vor nnien Mitteln gegen
Erkältungen :c. und verschwende dein
Geld nicht im Versuchen derselben. Dr.
Bull's Husten Syruv hat seit 30 Jahren
die Probe vor dem Publikum erfolgreich
bestanden.

Sr James Riley wurde gestern Abend

wegen Langfingerei eingesteckt, aber heule

Morgen freigefprochen.

Morgen (. F. Schmidt'S
Bock."
S&S" Samuel F. Garrigus war mit

seiner Schadenersahklage gegen Samuel
L. Morrow erfolgreich. Er erhielt $1000
zugesprochen. Verlangt hat er freilich

.3,000, doch das kommt nicht so ,enau
darauf an.

Blasen Katarrh. Stechende Reizung
Entzündung, Nieren und UrinOrqan
Beschwerden geheilt durch "Juciiiipaiba".
$1.

--3- Am Sonntag Abend wird Herr
Clemens Vonnegut sr. im Freidenker-Verei- n

ein erAortrag halten dessen Thema
lnitet: 'Die Betrachtungen über die

Bestimmung des Menschen-
-. Der Ein

tritt ist frei für Jedermann und zahl
reiches Erscheinen ist erwünscht.

Keines der jetzt am Leben b find
lichen Erdenkinder hat bisher Ostern ge

sehen, die auf einen 2.1. März gefallen
sind, denn das letzte Mal, dafc Ostern
auf den 25. März fiel, war im Jahre
1742. Das nächste Mal wird dies im

Jahre 1891 der Fall sein.

öS-- Wir berichteten gestern über einen

Kamps zwischen der Frau Gunt nnd der
Frau McGuire, und über die daraus
entsprungenen Klagen. Nach sorgfälti
ger Untersuchung gelangte Sguire
Thompson zu dem Schlüsse, dak die Frau
McGuire bei dem Kampfe einen großen
Theil ihres HaarschmuckeZ einbüßte und
verurtheilte daher die Frau Gunt zur
Bezah'lung von Strafe.

Morgen . F. Schmidt's
.Bock

die Poliimannschaft tv'n f.v.it ;

len : Sekretär, Svvcriuk 2 '

tan?, 4 Seraeanten. 18 P!)'izist.n. 2

Schlier. 1 l?och, 1 ttutsÄer. 2 Pzuz'
stcn für den Patrolwagen und 2 Gesund
heitS.poli;isten.

Das Gehalt der ttapilüne beträgt
per 3arjr baS Der 6 ergeanten $720.

Die Polizisten crhaltrn $1.75 per Ta
Das Gehalt des Superintendenten :

noch nicht festgesetzt.
Tie Zzhl der Detektive ist noch licht t

bestimmt.
Die Ernennungen werden wahrschein

lich nicht vor nächsten Montag gemach!
'werden. .

An Candidaten ist kein Mangel.

Beinahe verbrannt.

Frau Michael Lynch, welche hinter
Geißendors's Fabrik an West Washing.
ton Strafe wohnt, wäre gestern Abend
beinahe verbrannt. Eine brennende

Petroleumlampe fiel um und als die

Frau die Flammen löschen wollte, singen
ihre Kleider Feuer. Erst nachdem sie

schwere Brandwunden erlangt hatte, ge

lang es ihr, die Flammen zu ersticken.

öS-Hen- ry SIZilkerson ist bei Squire
Feibelman verklagt Edan A. Brown ver

möbelt zu haben.
fi Friedensrichter GlaL hat sich ent

schloffen, in Zukunft seine friedensrichter
liche Thätigkeit in West Indianapolis
auszuüben.

Unter ..all den Gebrechen, denen
das Fleisch versallen," ist keines so

als eine hartnäckige Erkält,
ung. und käme das alle Hausmittel Dr.
Bull's Husten Syrup nicht zur Hülfe, so

würden gar viele Leidende die Hoffnung
auf Genesung aufgeben. Preis 2.') Cents.

S&r Jsaae Kahn wurde zum Admini
strator der Nachlassenschaft von David
S. Benson ernannt. Bürgschaft $7,000.

fi Slaatsauditor Rice ist heute von
seiner Reise nach Eoansville, zurückge
kehrt. Auch dort fehlt es nicht nn Can
didatea für Polizei Commissäre.

Morgen F. Schmidt's
.Bock

10" Morgen Abend findet im Schul
gebäude des deutsch'englischen Schnlver
eins eine Versammlung des genannten
Vereins statt, wozu alle Mitglieder ein

geladen find.

j Wm. H. Ballard verklagte Jacob
Bisbing, einen Polizisten des Zoo," auf
N50Schadencrsatz weil ihn dieser einmal
eine Ohrfeige und zum Tempel hinaus-war- f.

Ballard weigerte sich damals für
erhaltene Getränke zu bezahlen."

Mucho's Cigarrenladen befindet sich
in No. 20) Ost Washington Strafe.

ZSm Das Exccutiv'Comite dcs Acker-baurath- eö

war gestern in Sii'.ung und
die Frage wurde besprochen, ob es nicht

vortbeilhast wäre, die Räumlichkeiten
zur Ausstellung von Rindvieh gclegent
lich der Staatsfair zu erweitern. Man
erwartet nämlich diesmal außergewöhn
lich viel Rindvieh.

SST Die Verhandlungen in dem Pro
zesse zwischen Richter Hellerund der Sen- -

tinil Compagnie nehmen ihrenFortgang.
Richter Heller bezeugte, daß er dem Sen
tinel vor der Veröffentlichung mitgetheilt
habe, daß die Angaben Donahey'S auf
Unwahrheit beruhen, und d'aß Donahey
Z1000 für sein Schweigen verlangt, aber
nicht bekommen habe.

Morgen (5. F. Schmidt'S
.Bock

SS-- Durch die betr. Anzeige sind un
sere Leser schon seit einigen Tagen unter
richtet, daß Herr Louis Schmidt wieder
eine Wirthschaft dahier eröffnet hat. Er
hat den bis vor Kurzem von Christ. Har
moning geführten Saloon No. 170 Ost
Washington Straße renoviren lassen

und elegant eingerichtet und wird sich

freuen, wenn seine Bekannten und
Freunde ihn daselbst mit einem Besuche
beehren.

eS-- Christian Sommerlad, ein Milch'
Händler, war bei Squire Thompson
wegen Thierguälerei angeklagt. Der
Angeklagte traute aber der Geschichte

nicht recht, und beantragte Verlegung
des Falles nach einem andern Gerichts
Hofe. So wurde er heute Mittag bei

Sgrire Woodard prompt freigefprochen.
Kurz nachher wurde aber der Sohn und
ein Arbeiter Sommerlad'S unter oerfel
den Anklage bei Sguire Thompson an
gezeig t. Es scheint, daß hier Bosheit im

Spiel ist.

LSExpriester O'Connor wurde in sei'
nem gestern Abend in derLyra Halle statt
gefundenen Vortrag nicht gestört, wie das
vielleicht von vielen Seiten erwartet wor
den war. Es halte sich nur ein kleines
Auditorium eingefunden um d:n Redner
zu hören und von den versprochenen Ent
hullungcn merkte man vorläufig nicht
viel. Vielleicht wird der Redner daS am
nächsten Sonntag an dem er wieder einen
Vortrag hier zu halten gedenkt.nachholen.
Nach Schluß seines gestrigen Vortrages
sagte Herr O'Connor, daß er in seine?
nächsten Rede den Polizeichef und des
sen Mannschaft wegen ihrer Handlungs
weise am vorigen Sonntag blosstellen
werde. Das Thema seines Vortrags am
nächsten Sonntag lautet, der Beicht
stuhl-

- und der Eintrittspreis ist auf 10
Cents angesetzt. Der Redner fragte dann,
ob die Hörer ihm am nächsten Sonntag
in dem Versuche einen Vortrag zu halten,
beistehen wollen, waZ einstimmig bejaht
wurde.

Leichettbestatter.
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George F. Borst.

AeüWeApöcheke.
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Jndiznavoli?. Ind., 20 März 1833.
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J-i- m jeranhen der Frühjahr?
Saison machen wir Geschäftsleute auf
die Facilitätcn auslyerksam, welche die

Ittdiana Tribune"
für Verbreitung von Anzeigen bietet.

Die Tribüne" ist das billigste Ta.ieblatt
im Staate, ihr Sonntagsblatt ist das

Qrlitt und reicht Üii'. st e, Lokalnachrich

ten brinzt sie rnscbc? und vollständiger

als irgend sin andere? A?att. in der 93e-urtiiu-

öli'nlli&cr Angelegenheiten
ist sie strenge und unbeugsam, aber gc

recht. In Folge dessen ist ste in kurzer

Z;it zum beliebtesten Vlatts in unserer

Stadt qcworden und erfreut sich einer

gröberen Zirkulation, al? ir

gend ein deutscheL Tageblatt im Staate
Jndiana. Wir laden deshalb daS an

zeigende Publikum zur Benut'.ung unse

res Blattes ein.

Tie Tribüne Publ. (5o."

V ivi!S,Nldoreiftcr.
Qf, h r t r xt.

Die angtfactnt Jlamfn si ,d die eZ atcr-- der
derllutter.)

Kvenaugh. ttno.be, II A!ärz.
Widnp. K'iabe. 23. P?ä'rz.

i e i r a t d ? n.
Will F. Schzkel mit Louisa tt. Schilling.
Fried. M. Hznstnz mi: Laura ?!(uhaus.
Wiüim Zi. Pringer n:i G'O.BHitcheab

Todesfälle.
ÜJCKtj Sands. 03 20 März.
Josep': ihici. 03 Jr-- , 27. M ic;.
T. I. Jald, 31 .Jahre, 27. Mär;
Anthony Maion. tt J zhre. 27. März.
Andy Hammel, V) Jahre. 27. März.
Earl Raible, 00 Jahre, 27. März.
Charles Davis, 19 Jahre, 25. März.

Verlangt: Ein guter
Junge, welcher deutsck und
englisch lesen kann, um das
Schriftsetzcn zn crlcrnens

Z2 Mary Witted wurde heut von

John Witted geschieden.

Morgen (5. F. Schmidt'ö
,Vock."

53-- Misern No. 62 Tüd California
Strar.e.

Fk-ag-
c nat "Piuo' "Uest Ilnrana

Cigars
Si2r üo arm an Viutainte war

unsere Siadl n,ich selten als heute.

Die Tur.-zhall-e des Sozialen
Tvrnokreir.s tz'ut) zur Zeit renovirt.

Der Orden J?on Hzll ist gegen
wärtig hier in ij)ung.

Morgen (? F. Schmidt'S
Bock."
DS-- Heute Abe:id findet hier eine Ver

samml:.ng der Ncduk'eurc republikani
scher Zeitungen unseres Staates statt.

ACT Thomar L Cd'.lton erbiet in
seiner ff-ag- geen die Victor 7'äh:na'
schinen Co 5703 19 j':z.so50chen.

jIi'.:1 vi. raZe Stroihe
U-n'- uii l.s'': li.-fi,.',''s-k 1! 'v,rmö nn
kurirt durch "Wir Health lienewei0'.
$1.

kDie hiesigeBürgerschaft wird Die
jeniqen. welche sich a!s Werkzeuge de

Monopols gebrauchen lassen, indem sie

einer neuen ?trakenbahngeielllchafl Oo
pO'ition machen, im E.'vächtnik behalten.

Der Coroer fährt fort. Zeugen
im Foreman Falle bei verschlossenen
Thüren zu vernedmen. Heute Morgen
wurden A. C. Clemens, von JameStonin,
und I. W. Collier von hier, vernommen.

Morgen C. F. Schmidt'S
SJotf."

. es-- Die Verhandlungen in der Pro
zegiache von Bunte & Carrvll gegen
Chas. Kelpin wird zu? Zeit bei Squire
Feibelmann vor einem Geschworenen-Collegiu- m

verhandelt.
Mein lieber Gatte ist dreimal so stark

wie er war ehe er anfing "Woll Health
ltenewcr" zu gebrauchen. $1. Bei
Apothekern.

V Vf.WWW

Johnr
kG" Telephon. Kutschen sür alle

C2ul32fc

ljDic Ausstellung l!

von

Bollmachten,Testamenten
Einz'ehung von

E r b s a ftexx
Erledigungen von

Nachlassettschaften,
in

D eutsch lau d,ri
wird besorgt von

Philip ßappaport,
Fo. 02 Süd Pelawarestr.

11
s? JC

Zur gefällig. NoliznaHmc

Meinen freunden sowie dem Publikum dien hier
mit zur Nachricht, daß ich die von Jacob BaaZ,

No. 233 Tiid Tklawarcstr.,
geführte Zi?irihschaft käuflich übernommen habe.

Ich werd ftet die besten Getränke führen und ich

sowie mein Barkeexer, ritz StltiS erden bestrebt
sein, nnsere Qlste aus' Aufmerksmste ,u bedienen.

JUeavy Oolemau.
Vhih Eappaport,

Ncchtsanloalt und Notar,
62 Snd Delaware Str.5

IXvlX?0I.lL. IXI

Zwecke.

n
r A.SEINECKEjr.,

HiNopäisHkS

3kassGeschkt!
Oinciiixinii.

Bollinachten
nach Deutschland, Oesterreich und rer Lchmei,
gefertigt.

n ConsttZarische
Beglaubigungen besorgt.

Erbschaften
u. 1. ro. prompt und sicher kinkassirt.

Wechselund Foflanszahliagen
Man roende sich in Jniianavolit an :

Philip Rappaport, Advokat,
No. LZ Süd Delaware Ltrasze.

Rail Noad Hat Store.
7C. O st Washington Str.

Frühjahrs- -

Hüte und Kappen
in großer Au-ma-

hl sind bereit age
lommen.

Billige Preise,
Neelle Bedienung,

Gute Waare.

JHbcBirt CS-sclILI- L

R, 17 und 19 Wcst Washingt,, Slraße.

empfiehlt sein neue und wohl assortiere? Lager von

Teppichen, Tapeten,

Draperien, StrohMatten,
' Spitzen-Vorhänge- n, usw.,

und ladet zu zahlreichem Besuch ein.


